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KciegôfoJÏ
2Bir fprachen einft oom Kräheneffen.
2Ber kriegt' dabei die ©änfehaut?
3eht roird in Seutfchland ernft ermeffen,

Safi pch die Krähe leicht oerdaut.

Verordnet hat es der 2ïïinifter,
Sem man gehorfamft jeder3eit:
Gs roird die Krähe dem Kegifter
Ser Kriegsernährung eingereiht.

Sofort, 3um Sieden oder Sraten,
223ird dc3imiert der Krähenflug.
Gb pe auch nühlich fei den Staaten,
Ser Krähen hat es ja genug.

Safj pe auf 2Botans Schultern ruhten,
©eroärtig ihres ßerrn ©ebot,
Sas fchirmet heute nicht die (Buten,
Sas Kriegsrecht fordert ihren Sod.

Serdauen ohne Sarmbefchroerde
Cäjjt pch im Sier- und Span3enreich
Koch manches: 2Bur3eln aus der Grde,
Sie 2öürmer und der Srofch im Seich.

Ser Seufel, roenn er pht in Köten,
Klit Sliegen munter pch befleifcht,
So kann der Klenfch mit faubern Kröten
Sich nähren, roenn's der Srang erheifcht.

Clns gilt fo manche Speife eklich,

3n Ghina ift pe leckrer Schmaus.
Srum, Guropäer, kehre kecklich
Klit allen Vorurteilen aus. %at\ gähn

Dec ^ckôensfïtftcc
(ine Säbel)

Sroifchen den Sieren des Clrroaldes roar
Streit ausgebrochen. Keines roußte, roer
3uer|î angefangen und doch roar pch jedes
beroujjt, oom andern beleidigt roorden 3U

fein. Kachdem die Stimme eines alten
ôaultieres, das 3um Ôrieden mahnte und
pch Kuhe ausbat, ungehört oerhallt roar,
kam es 3ur Schlacht, oder beffer gefagt
3um Schlachten. Sie einen kämpften für
die Sreiheit des Clrroaldes, die andern für
die Schattenpellen der Säume, die dritten
roieder für die Sonnfeiten, roährend die
eierten und fünften gar für das KZondlicht
ihre ©efundheit und das Geben opferten.
Nachdem nun das Schlachten lange
gedauert, der Clrroald Derroüftet roar, und alle
fo erfchöpft roaren, daft pe beinahe nicht
mehr kämpfen konnten und nur noch mit
ßilfe oon Selbftfuggeftion pch mühfam auf
den Süfjen hielten, kam der 2Jffe 3U ihnen
und bot ihnen Srieden an. Sie Kffen
roaren nämlich an dem Streite nicht
beteiligt geroefen, da pe jenfeits des Clrroaldes
ihre eigenen Keferoationen aufgefchlagen
hatten. Sas heifjt, roir roürden die Kffen
nicht richtig charakteriperen, roenn roir nicht

3ugäben, dajj pe indirekt ebenfalls am

Streite beteiligt roaren. Sie hatten ftets
der einen ©ruppe der Streitenden Nahrungsmittel

geliefert, ihnen Klittel 3ukommen
laffen, roo pe ihre im Kampf ftumpf
geroordenen Schnäbel und Krallen rochen
konnten und hatten pe aufgemuntert, im
Kampfe aus3uharren. Sie 2lffen liejjen
durch ihren 2lelteften, der in folchen Sachen
Clebung hatte, den Streitenden den Srieden
anbieten. Sür diefen Srieden machte diefer
drei Sorfchläge, roelche alfo lauteten:

Sum Grften: Gs fei alles 3U bleiben,
roie es oorher roar, keiner fei dem andern
etroas fchuldig oder trage ihm etroas nach."

Sum Sroeiten: Sie Streitenden follten
den Kffen für die ihnen roährend des Kampfes
geleifteten negatioen und poptioen Sienfte
oerpflichtet fein und ihr 2Iugenmerk darauf
richten, roie pe diefen Verrichtungen
nachkommen könnten."

3um Sritten und Cehten: Gs fei an-
3uerkennen, dajj die 2Jffen nur aus Corjali-
tät und Sreundfchaft den Srieden oer-
mitteln, da pe aus Klangel an roeiterm

jntereffe pch felbftlos in den Sienft der

guten Sache geftellt."
Sa tönte durch den Clrroald ein lautes,

anhaltendes Gachen. Sas Saultier. das
roährend des gan3en Streites in den dichten

2Ieften eines Saumes gefchlafen hatte, roar
bei diefen Sriedensbedingungen erroacht.
28eil pe ihm aber fo drollig und unbe3ahl-
bar oorkamen, roar es in diefes laute
Cachen oerfallen. Gs roar ihm aber nicht

möglich mit Cachen auf3uhören, bis es feine

gan3e Seele ausgelacht hatte. Gs ip an
den Sriedensbedingungen eines feiigen
Gndes oerPorben. ßcrmann Slraehl

Gs roar ein Sonntag hell und klar,
Gin feiten fchöner Sag im 3ahr,
2Sir gingen beide, 0, roie brao,
3n einen Kinomatograph.
Ser Cindenroirt im Sale,
Ser hat ein niedlich ßaus,
ünd als ich nicht be3ahlen tat,
Sa roarf er mich hinaus.

O jch fchroar3braunes Klädel,
Su fchmucke Kellnerin,
Soeben fchlägt es 3roölf Clhr
Clnd alle Sreud' ip hin!

Srüder lagert euch im Kreife,
Srinkt nach alter Säter 2Beife,
2lber nur bis Klitternacht,
Senn die So^ei, die roacht.

2111c SenPcr aufgemacht,
Sajj herein der Klaitag lacht,
Kaubt Klaoicrlärm deine Kuh',
Kun, dann mach' pc roieder 3U. arois

Sei ©ott, ich bin ein gan3er Kerl!"
3a ftill in deiner Kammer,
Soch, roo es pch erroeifen follt',
Sa roar es gan3er Jammer! ßh.

ÖUderbogen

Ser 2inarchip.
Gs roar ein langer, hagerer Klenfch mit

Koteletten. Srüher, als noch kein Krieg
roar, ging er ohne Kragen und unrapert,
und man fah ihm die Knarchie aus den

Kugen leuchten. Son Seruf roar er
Kaufmann, aber er arbeitete nichts, denn er
lebte oon der Clnterftühungskaffe feiner
Srüder. Klanchmal hielt er Sorträge in
einer Kafchemme; dann 30g er einen

fchroarjen ©ehrock an und einen ©ummi-
kragen 3um 223afchen. Kuch raperte er pch

dann. 3n der Sroifchen3eit lief er durch die

Strajjen dar Stadt, roühlte in Sibliotheken,
fchrieb Sramen ooll Königsmord und hundert

füjje ©edichte auf feine ©eliebte. Seine
©eliebte roar nämlich eine Köchin in einem

grofjen ßotel und brachte ihm manchmal
des Kbends den Kbfall der Küche, das

heijjt, roas die hohen ßerrfchaften liegen
gelaffen hatten an der table d'hôte. Gr
oerfchlang es mit 2Sohlgefallen. Gr brauchte
Slut und Kraft für feine grofjen mörderi-
fchen Släne.

Sann kam diefer Krieg. Gr rückte am
dritten Sag in fein Kegiment ein nach

Srankreich. Sataillon im Krgonnenroald.
Sekanntfchaft mit ßerrn ©aribaldi. Gr
rourde ein ßeld. Kam als Serroundeter
nach Saris. 2Surde oon den Samen oer-
hätfchelt. Sand Gefallen an der fchönen
K3elt! Schrie: Vive la France!" ßafjte
den Kaifer. Serliebte pch in eine rona-
liftifche Krankenfchroefter. ßeiratete pe.

©ing als reicher Klann 3ur Grholung in

die Schroei3, oom Sienft dispenpert. Clnd

erinnerte pch feiner Sergangenheit. Gr
begegnete Sreunden oon der Sunft. Se-
kam anomjme Srohbriefe. Serkehrte in

anderer ©efellfchaft. Sermittelte Kriegs-
gefchäfte und gründete fchliefjlich eine

Seitfchrift 3ur Knbahnung des Sriedens.
3m Sorroort feiner erPen Kummer fagte
er: 3ch roar Knarchip aus idealen ©ründen.

3ch roar im Krieg und habe pour la

patrie gekämpft. 3* habe mich roieder

gefunden. 3* danke ©ott. Gs lebe die

Kultur nach dem Krieg!" Gr piftete fünf-
3igtaufend Sranken fürs Kote Kreu3 und

kaufte pch am ©enferfee eine Silla
oom ©elde feiner Srau.

©ott hab' ihn feiig. 2inatoi

lü

Kriegslast
Wir spraàn einst vorn Rräkenessen.
Wer kriegt' ciabei öie Gänsebaut?
Jetzt wirö in Deutscblanö ernst ermessen.

Daß sià öie Rräke leicbt veröaut.

Berorönet bat es öer Minister.
Dem man gekorsamst jeöerzeit:
Cs wirö öie Rräke öem Register
Der Rriegsernäkrung eingereibt.

Sosort. zum Sieöen oöer Braten.
Wirö öezimiert öer Rräbenslug.
Ob sie auà nûhlià sei öen Staaten.
Der Rräben bat es ja genug.

Daß sie aus Wotans Sàuitern rubten.

Gewärtig ibres Kerrn Gebot.
Das sàirmet beute niât öie Guten.
Das Rriegsreàt soröert ibren Toö.

Bsröauen obne Darmbesàwerôe
Läßt sià im Tier- unö Psianzenreick
Roà mancbes: Wurzeln aus öer Eröe.
Die Würmer unö öer Sroscb im Teià.
Der Teusel. wenn er siht in Röten.
Rlit Sliegen munter sià besieisàt.
So kann öer Rlensà mit saubern Rröten
Sià näbren. wenn's öer Drang erbeiscbt.

Uns gilt so manàe Speise ekiià.
In Cbina ist sie leckrer Sckmaus.
Drum. Europäer, kebre kecklicb
Rlit allen Vorurteilen aus. «^i Ià

Ver Friedensstifter
(Eine Sade!)

Iwisàen öen Tieren öes tUrwalöes war
Streit ausgebrocben. Reines wußte, wer
zuerst angefangen unö ôoà war sià jeöes
bewußt, vom anöern beieiöigt woröen zu
sein. Racböem öie Stimme eines alten
Saultieres. öas zum Srieöen mabnte unö
sià Rube ausbat. ungebört verballt war.
kam es zur Sàlaàt. oöer besser gesagt

zum Sàlaàten. Die einen kämpften sür
öie Sreikeit öes tUrwalöes. öie anöern sür
öie Scbattenstellen öer Bäume, öie öritten
wieöer sür öie Sonnseiten, wäkrenö öie
vierten unö fünften gar sür öas Rlonöiickt
ikre Gesunökeit unö öas Leben opferten.
Raàôem nun öas Sàlaàten lange ge-
öauert. öer tUrwalö verwüstet war. unö olle
so erscböpst waren, öaß sie beinabe niât
mekr kämpfen konnten unö nur noà mit
tZiise von Selbstsuggestion sià mllbsam aus
öen Süßen kielten, kam öer Asse zu iknen
unö bot iknen Srieöen an. Die Assen

waren nämlick an öem Streite niât
beteiligt gewesen, öa sie jenseits öes tUrwalöes
ikre eigenen Reservationen ausgesckiagen
katten. Das keißt. wir würöen öie Assen

niât ricktig àarakterisiereri. wenn wir niât
zugäben, öaß sie inöirekt ebenfalls am

Streite beteiligt waren. Sie batten stets

öer einen Gruppe öer Streitenöen Rakrungs-
mittel geliesert. iknen Rîittei zukommen
lassen, wo sie ikre im Ramps stumpf ge-
woröenen Sàncibel unö Rrallen wehen
konnten unö batten sie aufgemuntert, im
Rumpfe ouszubarren. Die Assen ließen
ôurà ibren Aeitesten. öer in soicben Soeben

Uebung batte, öen Streitenöen öen Srieöen
anbieten. Sllr öiesen Srieöen maàte öieser
örei Borscbläge. welcbe also lauteten:

5Zum Ersten: Es sei alles zu bleiben.
wie es vorber war. keiner sei öem anöern
etwas sckulöig oöer trage ikm etwas naà."

5Zum Zweiten: ..Die Streitenöen sollten
öen Assen sllr öie iknen wäkrenö öes Rampses
geleisteten negativen unö positiven Dienste
verpsiiàtet sein unö ikr Augenmerk öaraus
riàten. wie sie öiesen Berpslicbtungen
nackkommen könnten."

!Zum Dritten unö Lehten: Es sei

anzuerkennen, öaß öie Assen nur aus Lonali-
tät unö Sreunôsàast öen Srieöen
vermitteln, öa sie aus Rlangel an weiterm
Interesse sià selbstlos in öen Dienst öer

guten Saàe gestellt."
Da tönte ôurà öen lUrwalö ein iautes.

anbaitenöes Laàen. Das Sauitier. öas
wäkrenö öes ganzen Streites in öen öickten

Aesten eines Baumes gescklasen katte. war
bei öiesen Srieöensbeöingungen erwacbt.
Weil sie ikm ober so öroliig unö unbezabi-
bar vorkamen, war es in öieses iaute
Laàen versallen. Cs war ikm aber nicbt

mögiick mit Laàen auszukören. bis es seine

ganze Seele ousgeloàt kotte. Cs ist an
öen Srieöensbeöingungen eines seligen
Cnöes verstorben. 6-rmann Eà>>>

Modernisierte Lieder
Es war ein Sonntag be» unö klar.
Ein selten scböner Tag im Iakr.
Wir gingen beiöe. o. wie brav.
In einen Rinornatograpb.
Der Linöenwirt im Tale.
Der kat ein nieôiià Kaus.
tUnö ais ià niât bezabien tat.
Da wars er mià binaus.

O jebl sckwarzbraunes Rläöei.
Du sckmucke Rellnerin.
Soeben sàiâgt es zwölf lUbr
Unö alle Sreuö' ist binl
Brüöer lagert euà im Rreise.
Trinkt naà alter Bäter Weise.
Aber nur bis Rlitternackt.
Denn öie Polizei, öie waàt.
Alle Senster ausgemackt.
Daß kerein öer Rlaitag iaàt.
Raubt Riavierlärm öeine Rub'.
Run. öann mack' sie wieöer zu. gà

Leider

Bei Gott, ick bin ein ganzer Rerl!"
Ia still in öeiner Rammer.
Doà. wo es sià erweisen sollt'.
Da war es ganzer Jammer l ^k.

Bilderbogen

Der Anaràist.
Es war ein langer, bagerer Rlensà mit

Roteletten. Srüber. als nock kein Rrieg
war. ging er okne Rragen unö unrasiert.
unö man sak ikm öie Anaràie ous öen

Augen leuàten. Bon Berus war er
Raufmann, aber er arbeitete niàts. öenn er
lebte von öer «Unterstllhungskasse seiner
Brllöer. Rlanckmai kielt er Borträge in
einer Rosàemme: öann zog er einen

sàwarzen Gekrock an unö einen Gummikragen

zum Wascken. Auck rasierte er sià
öann. In öer Iwisàenzeit iies er ôurà öie

Straßen ösr Staöt. wllkite in Bibliotbeken.
sàrieb Dramen vo» Rönigsmorö unö bun-
öert sllße Geöickte aus seine Geliebte. Seine
Geliebte war nämlick eine Röckin in einem

großen Kotel unö bracbte ikm manàmai
öes Abenös öen Absa» öer Rllàe. öas

beißt, was öie boben Kerrsckosten liegen
gelassen kalten an öer table cl'bôte. Er
verscklang es mit Woklgesallen. Er brauàte
Blut unö Rrast sllr seine großen möröeri-
sàen Pläne.

Dann kam öieser Rrieg. Cr rllckte am
öritten Tag in sein Regiment ein naà
Srankreick. Bataillon im Argonnenwaiö.
Bekanntsàast mit Kerrn Garibaiöi. Cr
wuröe ein Kelö. Ram als Berwunöeter
naà Paris. Wuröe von öen Damen ver-
kätsckelt. Tanö Gefallen an öer sckönen

Weltl Sàrie: Vive la Trance!" Kaßte
öen Raiser. Beriiebte sià in eine roga-
iistisàe Rrankensàwester. heiratete sie.

Ging als reiàer Rlann zur Crbolung in

öie Sàweiz. vom Dienst öispensiert. (tnö
erinnerte sià seiner Bergangenbeit. Cr
begegnete Sreunöen oon öer 5Zunst. Be-
kam anonnme Drokbriese. Berkebrte in

anöerer Geselisàast. Bermittelte Rriegs-
gescbäste unö grllnöete sàliehiià eine

Ieitsàrist zur Anbaknung öes Srieöens.

Im Borwort seiner ersten Rummer sagte

er: Ick war Anaràist aus iöeaien Grlln-
öen. Ià war im Rrieg unö kabe pour la

patrie gekämpft. Ià babe mià wieöer
gesunöen. Ià öanke Gott. Cs lebe öie

Rultur noà öem Rrieg!" Cr stiftete sllns-

zigtausenö Sranken sllrs Rote Rreuz unö

kauste sià om Gensersee eine Billa
vom Gelöe seiner Trau.

Gott bab' ibn selig. 2ina>°>

!ü
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Restaurant zum
I Grand Café de la Terrasse Zürich

PTmUrilU l Sonnenquai (beim Bellevue)

SitKNcN
Albisrieden

Reficmrcmt ,,6ro)5-3ûri<J)''
ßeim <25cri<r)tsgebäude, Rotandflltofje 38

Vis-à-vis ©erichtsgebäude
!Kotroandftrafje, Sürich 4.

Sefuche, roenn 3U deiner Sreude
Su einmal in Sachen" hier.

2a[j' dir klaren 2Sein kreden3en,
Schmecken auch das kühle Sier,
3)enn des Gebens ffirundfenten3en
Gaffen fi* oerroerten hier.

S. Ott-Gaitner, 2Tlet)germeifler,
!Kotroandrirafje, 3üridi 4,

Sorgt für neue Cebensgeijter,
Gab' und Speis' in reicher 3ier. fs.et.

ZÜRICH
CORSO-THEflTER

Täglich Abends 8 Uhr:
Die grössten Spezialitäten der Gegenwart

Sonn- u. Feiertage. 2 Vorstellungen, nachm. 3\ 2 u. ab. 8 Uhr

CORSO-PflLfllS MflSCOTTE
Corso-Pracht-Säle
Täglich abends 8 Uhr

Auftreten
erster Tanzattraktionen
Prima Salon-Orchester

Corso Speise -Säle
la. Speisen und Getränke

zu jeder Tageszeit
Angenehmer

Familien -Aufenthalt

CORSO-flMERICflN-BflR
Eine Sehenswürdigkeit allerersten Ranges.

1472

Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze

Eigene Wiener Conditorei
FIVE O'CLOCK TEA - AMERICAN DRINKS
Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste Original-
Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen- u.

Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell - Münchner Löwenbräu
Bestellungen ausser Hause werden sorgfältigst ausgeführt

Telephon 1650
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Tag und Nacht geöffnet
1421 inh.: Fritz Thalhauser

Wiener» Cafö-Elostaxirant
LTJXEMBOTJR

Früher Automat Limmatquai 22

Lieblingshaus des Fremdenverkehrs ¦¦¦ Täglich zwei

Künstler -Konzerte
Reichhaltige Speisekarte :-: Erstklassige Weine

LuxemburgisQhegund Wiener Küche.
inh. Michel Beffort.

Angenehmer Spaziergang aus
der Stadt.

GARTEN-
Wirtschaft

Prima Rauchfleisch. Bauern
Schüblinge. Selbstgeräucherten
Speck. Gute Landweine, Most

und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

1437

Sommer- Garten
Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder.

S ie essen im m

METZGERBRAUtt
bei bescheidenen Preisen vorzüglich! 1403

Grand Café DE LA PAIX"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café.
Rendez -vous der Fremden und Theaterbesucher,

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

i Hotel -Restaurant Pfauen
Neu renoviert.

Theater
Sorgfältig geführte Küche und Keller.

Soupors Es empfiehlt sich K. Herzog.

» 1449

BODEOA ESPAHOLA
Spezlol-Cpelnrestourant
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BAS13RBA
Hotel Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftasäle

Schattiger Garten tu Terrasse
Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder u.
Seewein. Wädenswiler Pilsner.

Gut bürgerliche Küche.
Höfl. empfiehlt sich

Franz Nigg.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden bei Gebrauch der
Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr. 2.80. Garantie! Versand
diskret d. Fr. Gautschi, Pesta-
lozzihaus, Brugg (Aaigau). 1528

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine

Grosser Garten :: DINERS :: M. Kflnzler-Lutz

1 Vegetarierheim Zürich H
[ET] Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof [?]
Qjj Vegetarisches Restaurant rj""|
i i Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten 1 1

LHJ Mehlspeisen nnd frischen Gemüsen. Menu à 1. 1.20, IHJ

|n"| 1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Chocolade zu jeder [5]
g Tageszeit. 1419 Inh. A. Hiltl

rïïirHirïï
0

Wonotaricnho Qnoicon täglich reiche Auswahl und
Vcycldl iObllC OUGlOGll schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

ThillySiSl^
Holbemstr. -Seefeldstr. 19

Grosses Lokal im Parterre,
(3 Min. v. Bellevne)

Separatzimmer im I. Stock.

Wiener Café Rigi" Seefeld¬

strasse 44
Neu renoviertes Lokal.

Spezialität in alten in- und ausländischen Weinen.

Franz. Billard. A* RAUCH
Telephon 4276

Elektr. Licht.
1519

Sanitats-Hausmann A.G.
Urania-Apotheke ZÜRICH - Uranisstrasse 11

Alle Nervösen!
und überarbeiteten Menschen sollten drei
Mal täglich ein Gläschen oder zwei bis* drei
Tabletten nehmen von Dr. Hausmann's

Elciiina diesem
vorzügl.

schmeckenden Präparat, das ein Kraftspender
für Blut u. Nerven, Magen u. Darm ist.

Beziehbar durch alle Apotheken.

Ikeaîer,Varietes, Koniei'îe, Lstès
^"r"»."/^ I ksgiilj lîgfg lj8 la Ikssg88ö /ijsilîli

Fìî^IHUI^UItt Lonnsnqusi (bsim lZsllsvus)

Restaurant Groß-Aürich^
Seim Gerichtsgebciuöe, RotwanSslraße ZS

Vl8-à-vl8 Gericktsgebâuàe
Rolwanöslrahe. Surick 4.

Desucke, wenn zu kleinen Sreuàe
Du einmal In Sacken" liier.

Laß' àir klaren Wein krecienzen.
Sckmecken aucn clas ktlkle ZZler.

Denn cles Ledens Grunclsenlenzen
Lassen sick verwerten dier.

S. Ott-La»ner, Mehgermeister.
Rotwanostraße. Surick 4.

Sorgt für neue Lebensgeister.
Lab' uncl Speis' in reicber 5ZIer. kz.St.

läzlick rlbencls 8 Ukr-
vi? größten Zoeiialitäten rier (Zezenvsrt

5onn- u. k^iertaz« 2 Vorzt«IIunz«n, naekm. Z'/- u. ab. 8 Ubr

(or50-t?r!zcl,t-2äle
läglick sbencls 8 Ukr

Auftreten
«rît«r Isniattraktionen
?rims 5slon-vrck«!t«r

(or50 5p?i8?-5äie
la. 8p«Ì5«n uncl betränke

iu I«cl«r 1sz«!i«it
r?nz«n?km«r

ffsmilien-rlukntkalt

^in« 5«ken5«ür«I!zk?it allersrskn Iîang?s.
1472

lZi-snll LsfkKLonàl-eillàn

Voi'nekmZtkZ ifamilien-LaiL am plaîie
^igsns Wisnsr Oonciitorsi

Spezialität in I'ruokteis, IZowIsn u. Ooupes - ?sinsts OriZinal-
I^ikörs - lisiokksItiKs ^uswàki nnr bsstsr ?Iasoksn- u. Okam-

paAnsrvvsinv - ?i1snsr Xaissro.ueii - Nünoknsr I^övsnbräu
IZsstsliunAsa ausssr Hanse ^vsràsn sorZkàitiASt ausAskükrt

^slsplion 1660
öillsrcl-^kscismis u. Zpislsssl im srstsn Ztovk

Isg unci lVIsc-nt gsöffnst
1421 ink r««, Ikslnsusor

1^.^X D/r^o ^7
k^ruksr AotoMSt t.Immgtqusi 22

».iovlingsksu» uls» kiromiionvorlllaNlr» I'ägliob 2«si

Hvlvnlisltlgo Spvlsoksrto :-î crstlltlsssigo «eins
lìu»vmdll?gisi»noi!unil1 «ioner lXlivtio.

ink N/Iivlivl SoNor«.

^NKSnskmer Lpa^iaiAanA ans
àer staclt).

I?rima Rauekklsisà iZsusro.
sokübiinAS. LsibstAsräueksrtsn
Kpsek. Kate I^aacixveins, Nost

unà Ixzwsnbräubisr.
Hökl. empkiebit siek

-August k>eg

1437

Sommer- Qarten ^^^r-^"^!
i-iökl. smpkisklt slok k^rau vlos/ I^urrsr-Zobn/àsr.

5 /S //M

I40Z

Qrsnö Osts OL I.K k-^IX"
Sonnsnqusi 10 - ?l)l?IOI-i - Sonnonqusi 10

durions sonönstss Psmilisn-Lsts.
l^snas^-vous cisr prsmcisn unci 1'rlsstsrbssuoliör.

IVIit Kökl. Hmpksklung L. Oi-I. Sf?UOr-IOl>I.

WkI-kkàiZli! ffitilkn I^eu renoviert.

LoroMtiiZ Aeîûtirte Kücire unâ Keller.

L»c>ì>.^>si7s 128 empkiebit sick Ii. tterzog.

^ 144g

Kol»:«;» e!?nnli^ Hllllll WNMtMIIIlt

Note! keztsursnt

somme
8oköns Kesellsedaktssäle

8vd.attiesr karten u. Terrasse
^taadtreie, erkökts I^axs
Xeseldakn unà killarck
äpesialität: Vaàn^er,

^Vallisor, Larsanäer u. Kee-
^vein. ^Väclsns^ilei' Pilsner.

<Znt bürserliebe Xiivkv.
öötl. empkiebit siek

8oMMöI'8PI'088öN
I^eberklecken, Siluren uncl ivlitesser

^Inenbliitea-l'rSms ^l»rliu ..IZài'I-
ve^s8" rr. 2.M. (Znr-ìntis »rs<>.n>l
(iisliroì à. f^. itZauîsvllî, psstn.-
.Io2-il>!ìus, v?Ugg t^Äiv.^u). 152L

Kssino Nisstsuirsnt ltïrekî sm See ;
Osssllsolisfts8âls für l-looli?sitsn uncl Vsrsins

Orosssr Osrisn OI^l-I?S :: m. IiL!NTllSr»l.Ut2

^ VegSisk-isk-IiSim ^ür-iek ^
srlj Kiklstrasss 26/28, vis-a-vis 8t. ànakok ^j
^ Vogstarlsobos I^sstsurant r^
» i LäjZIiek reieks àsvakl in vorzü/Zliok Zubereiteten > >

l^l Nsklspsissll nnà krisokon Ksmüssa. Nenn à 1. 1.2t>, l-?1

loi l.öO unà à la Lîarts. Xakkss, Les, Lîkooolaàs ^u ^eàsr l?I

^ raZss-ieit. 1419 Ink. ^. I-IIltl

Vonoîai'iek'lna ^noieon taxliok reieks àsvaki uuà
v v^vllal IS^Iiiv spvilsvn sebmackkàkt àsrsitst làdt

kinàsn Lis in àem bekannten lìestâurant

^i^â^^^lâ^àà
lloldeilià-ZkkfsIliztt. lg

tZro8sss I.ol(sl im parterre,
(» ?ItllI. V.

8eparàimmer im I. 8toà

Wisneiî Laie kigi"
iXeu renoviertes I^okal.

8peàlitât in alten in- unâ auslânàcnen Weinen.

fran?.kiUsrli. ^' K^UllN
relepkon 4276

Llektr. ì^ickt.
1519

!llN!M-»Mullll!N a. s.
Ui-snîa-AootksIco ?U NI v» - Ui>anîsst^s»s» N

m>v Nervösen s

unà ûbsrarbsitotsn ^lonseksn so!itsn àrsi
Uai tâjzlivb siu Aûsoksn oàsr ^vsi bisè àrsi
l'ablsttsn nskmsn von vr. lilausmann s

àisssin
vorüügl.

seknieckenàen prûparat, àas ein Xraktspen-
àer kür Llut u. Xerveii, ^lu^sn u. Darm ist.

IZsxiskbar àurck ails ^Vpotkeksn.



Theater. Variétés. Konzerte, Cafés
Kttttttttttttttttttttttttrainnr^^

ßondttotei ßoffedjülfc
Ufleriflrûfje 13 (îômnplatj) + ft. 0o0harô

Café lait und Café crème,
buchen, 2Bähen, Sorten,
Clnd doju noch fehr bequem
Cikörs aller Sorten.

Sei fo gut und fchreibe du,
28ann ich dich kann fprechen.
2Uöchte gern ein Rendez-vous,
's ift ja kein Serbrechen.

2Tïerk' dir roohl den Cöroenplat),
(Eingang üft'riftrafje.
Sreue mich, mein lieber Schat),
Schon im höchflen 2nafte. ß. 6t.

Olym.pia-K.inoMEUCATOniUaiBahnhofstrasse 51, Eingang Pelikanstrasse

Vom 1. bis inklusive 7. Juni 1916:

KTou. für Züricb.!
Fesseln der Liebe!
Grosses Abenteuer- und Polizei - Drama in 4 Akten.

Domen stattRosen
Liebesdrama in 2 Akten.

99

Glänzende Komödie mit dem beliebten
Moriz Prince.

DU PONT"
Prima Küche und Keller.

1456

Die vorzüglichsten Hürlimann-Biere, hell und dunhel.

Spezialität: STERNBRAU.

EHRENSPERGER-WINTSCH.

Central -Theater
ZURICH 1 :: Telephon 9054 :: Weinbergstrasse

1 Grosses Sensations-Programm lisM^nst%%te/^n\

VAMPIRE
(Fortsetzung des geheimnisvollen Gaumont-Film)

Serie 4. Spieldauer l'/s Stunden. 5 Akte.
Die hypnotisierenden Augen

Die kleine Flüchtige
omehmes Offizier- und GesellschaftS'Drama in 2 Akten
Deutsche und französische Kriegsnachrichten.
Eigenes erstklassiges Salon-Orchester. Kapellmeister A. Schein.

Restaurant Frohsinn"
Ecke Bederstrasse ZUrich-Enge Grütlistrasse

Reale Weine, HUrlimannbier, Most, Kalte Speisen.
Es empfiehlt sich bestens Frau P. SCHILLER, ehem. Keel,
1542 frühere Wirtin v. Velodrom und Albisgütll.

Hotel-Restaurant

HENNE
Rüdenplatz

beim Rathaus 1451

Bürgerl. Familien -Restaurant.
Prima offene u. Flaschenweine.

Hürlimann-Bier.
Zimmer mit elektr. Licht und
Zentralheizung von Fr. 2. an.

Grosser Gesellschaftssaal.
Es empfiehlt sich höfl.

E. Soland-Senn.

Photo -Bär
ZUrich

Löwenstr. 51

^Anfertigung v.

Kopien à 10 Cts.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P.

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Ufon n C ï n eine gute UhrWWailll «9IC haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel, Ecke Müblegasse,
b. Radium. Silb. Herren- u.
Damenuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe, gr

Lager. Réparât, v.2 Fr. an,schnell u. billig'
Gold, Silber u. Platin wird gekauft-

Lesen Sie
hochinteress., aufklärende
Broschüre v. Speziaiarzt Dr. Korris

über vorzeitige 1454

Nerueircchullche
der Männer, sowie Geschlechtsleiden

und deren Heilung zu be¬
ziehen für Fr. 2.50 durch

Globus - Verlag, Zürich 1.

UN.QNiLîCfiCSPîECiE
ZürichsEcke

Langstrasse-Neugasse
Tramhaltestelle

Llmmatplatz

PROGRAMM für Sonntag d. l.Juni (Auffahrtstag) bis Sonntag d. 4. Juni-
Anfang 2i/2, Ende 10i/2 Uhr.

Akte FANTOMAS Akte
Detektiv-Drama in 4 Abteilungen

Akte Eva von Montmartre A*Akte
Drama in 2 Abteilungen

Bubi u das Verbrechen
des alten Ledru

Humorvoll

Waldstimmung
Naturkoloriert

Incognito
Humoristisch

Les alliés à Salonique
Aktualität

Eiulagon :
Nette Früchtchen Die Gewinnung d. Caviars

Komödie, koloriert Naturaufnahme

BF Eigene Hauskapelle "96

z. Roten Ochseninstaurant

Storchengasse 23 1518

Feine Küche, rein gehaltene Weine, prompte Bedienung.
Mittagstisch von 80 Cts. bis Fr. 1.50
Abendessen von 60 Cts. bis Fr. 1.

Samstag und Sonntag Konzerte :-i Empfiehlt sich Inh.: R. JSLER.

CAPE sa£ $PEISERE$TAURANT

Täglich zwei Konzerte
erstkl. Damen Kapellen

1517

Gute bürgerliche Küche.
Empfiehlt sich höfl. Gottlieb Zumsteg.

Telephon 551B. _\

Conditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch 10 Rp.

1439 Alle Sorten gute "Wähen.
:-: Feinste Patisserie. :-:

UNT Verschiedene feine Liqueure zu massigen Preisen. <K

i Ständig wechselndes u. unterhaltungsreiches Programm.
Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi.

Grand Café Splendid
Beatengasse 11. Inhaber: Hausser.
Ital. Künstler » Orchester Beltramo
unter Mitwirkung des Violinvirtuosen Prof. E. Tromler vom Con-

servatorium Bologna 4 6 '/2 und 811 Uhr.
7 Billards, Kegelbahnen, vorzügliche Ventilation

Tägliche Spezialplatte

Rote und Blaue Rodler erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

Ikeater, Varietes, Konzerte, Latès
Konöitorei :> Kaffeehalle
Usteriskraße >Z lLöwenvlatzl 4- fl. öoßharo

Lakci lait unci Laie creme,
Rucken. Wöken, Torten,
Uncl ciazu nocn sekr bequem
Likörs aller Sorten.

Sei so gut uncl sckrelbe clu,

Wann lck ciick kann sprecken.
Möckte gern eln kìencicê-vous.
's Ist ja kein ZZerbrecben.

Merk' ciir wobl clen Löwenplah.
Eingang tUst'rislrasze.

Greue micb, mein lieber Sckah,
Sckon lm Köcksien Maße. kZ. Et.

IZsnririoiZtrssse SI, rUnxsnx peliksnstrssse

Vom 1. bis inklusive 7. ^uni 1916:

fesseln äer I.îedvî
Krasses Abenteuer- unà poli-iel - Drama in 4 ^kten.

vornen ststtNosen
I^iebescliaina in 2 ^kten.

Kl'àn^snàe Komiiàie mit ciem beliebten
N/Iori» l?rlnos.

ou po«7«
prims tiüciiiz um. KizIIlZl'.

I4SS

llie voi'ZüglicnLten ltüi'Iimsmi-LiiZi'iz, lie» unci liunkel.

Zp^isiität: Zli^NttLNKU.

l lZs088ö8 8gl18Z!jlII18-i°sll!ZsWM ,1 ^m°n°°agä

(r'ortLktillllg Uk8 gklikimiil8volleii lZzumuut'k'IIm)
Svirie ^. Svislciausr 1'/2 Stunàen. S tUttlS.

Mv iNUpnotisierenäen Augen
vie kleine ?Iiioktige

Màez vkkl-ier- Mll Qesellsckakts-Vrama !» LtUtten

i^c-ks lZsclerstrssso Zl.llr.vl. lUngv Orütlistrssss

k^osls >/Vs!ns, l-lürllmsnnbisr, Ivlost, Xslts Spsissn.
l^s omptiokit siok bestens ffrsu l^. SQbIII.I.^l?, skorn. Kssl,
1542 krllliere Virtin v. Veio-Iroin unä ^lbisAut».

NüÄenpIst?
bsim fîstkau» t45l

Lürgerl. Familien -Restaurant.
prima okkene u. ^lasckenveine.

llürlimann-rZier.
Limmer mit elektr. I_ickt uncl
?entralkei2ung von fr. 2. an.

Lrosser Qesellsckaktssaal.
Ls empkiebit sick kökl.

c. soisnli-svnn.

Zllirl,-»,
l^ö^enstr. izl

^/ilifsstixuiix v.

Kopien àMtz.

pianos

SM vorteilkaktesten im

l?Ì3t10llSUS

OK. ttirsckenZr. 10

UUlann ^îii» °>»° sut- l/»«-»n»» SIV ksden vollen,
1441 xenen 8ie
I^ieclerclork.tr. 27, ?ürlcn 1

?au> HHissol.kcke^SdisMzi!,
d, kàm, Siid. tteiren- u. Dz-

Oargntie, I?inge, lZnerinxe, xr
I,sxer. Kerisrst. v.2 ?r. an,scnnell u. dilijx'
czolli, Silber u. pistin virâ l-elisukt-

I.V8VN SÏV
scliUrs v. Sps^ii>.Iii.r!it Or. Morris

über vorzeitige 14S4

ll.rveii.cliloll.lie
lsiàen unà àsren Heilung be¬

dienen kür ?r. 2.50 àurvli
t-îlobu» Vvi»Isg, ?iii»ilZk <.

Là
I.snx»tr»«»e-Xeuxssse

lilr Zonntsx ll. I.^uni ^ulksnrl.-itaß) bis 8onntaß a. 4. luni'
älllang 2>/z, Lncle 10>/z vkr.

^ ra«7oinas
vvtsllîiv-lli-an,» in 4 Adtvilungon

?w cvs von Montmartre 5?/^kts
lli-ams in 2 »kisiilungen

Sud« u à Veràrevlisn
lttss »Iton >1.ol>r>u

Humorvoll

Wslästimmung

inkognito
rlumoristiscii

I.S8 Z!li<Z8 à 8cilonîliuô
àlitusiitât

tisttk rrüedtedkll lliö lZöiiVinnlliix ll. lîzvà
rvornöäic, koloriert I>l2turzuknsnmo

Wik" Ligene rlsuslispells "DIS

5torcnenza55e 23 1SI8

sseine Xucke, r«in z«kalt«n« V«in«, prompt« kecilenung.
/Vìlttszztisck von 80 (ts. bis ffr. 1.50
6b«ncl«!5«n von 6» (ts. bis ffr. 1.

ZiZMîtaz unci Zonntaz Xonisrte rlmpiiîklt sirk Ink.: lî. 15I.^K.

Isglien 2«ei Ilon-ertv
vrstkl. osmen lispellvn

1517

Kuts dll>?gv>r>ii:>sio iitlivke.
cmpfionlt »iok nîifl. Kottliell, 2umstog.

vonâiîorei - IlsfkveksIIv
Usterîstrsssis 1Z l^ö«enp>st2Z. -----

Eins Lasso satsn Xakkss mit lVlilok 10 kp.
1439 ^.llo Lorton gute ^Wäbsn.

>: l?àsts ?atisssrls. >:

UM' Verscbisäsns keine l^iqueuro mässisen preisen. WlI

LtânàiA vsekselnàss u. uutsrkaltunAsrsiokss Programm.
Hökl. iaàst sin L. »SgIer->Xs»gl1.

date 8plen<lî<i
kesîengiisse 11. Inksber: Nsusser.

unter iVIitwirkung cies Violinvirtuosen prok. 1roml<zr vom Lon-
ssrvatorium LoloZna 4 à '/^ unci 3 li llkr.
7 rZMarcisî, Xsgsibaknsn, vor^ûgiicbs Vsntiistion

Kote unll klllue KMer s>rls6igsn prompt un6 billigst

vvpsvk- UNll Irsnsportv lel. SZZg
21 8vtli«oi^oi>o. 21



Theater,Variétés, Konzerte, Cafés
£on3erfyûUe 6i\ Clara + 6afd

Clarafirafie 2

2<rlegs3it ifch's, das ifch jo roohr,

ïrurig fchlächti Site,
Sorum darf eimol Im 0onr
(Eim c ©lickstag lite.

2ilfo lad' i Si hit i.

2<umm In d'Iarahalle,
(Ss foll emol bi guetem 2Si
(Sn ander Sliema falle.

231m SKonjärt und bim Souper
2Sämmer nid oergäffe,
Safj Irotj 2<rieg no ifch perfé
JJmmer d'ßauptfach 's 21effe. ß. et.

Passage-Café St. ANNAHOF Zurich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener-Conditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 10'/> Uhr vormittags 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu.
Vornehmstes Etablissement - Keine Musik

Direktion: Han« Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café
Odeon Zürich. 1468

URANIABRÜCKE Limmatquai 26

Jeden Mittwoch und Freitag
Grosso Extra - KonzerteFRANZ PRETTNER 1425

Stets neue Komödien und Possen
Höflichst laden ein H. Kirchhof und Prettner

jnümfyncr Hindi
Zantfttafit-Mlltätfttafo + + + + Jnb. 0. Surfbardt
(Togüct) ßünftler -Konzerte + + Damcnoc^cftct Çobnf

üocäügltcbe billige Rüd)e

FALSTAFF 5 ÄT 5 1

\ Guter Mittagtisch von 80 Cts. an. Kalte und warme §

| Speisen zn jeder Tageszeit. Prima Endemann-Bier, S
S hell n. dunkel. Für Vereine stehen separate Lokale s)

(jj zur Verfügung. Höfl. empfiehlt sich K. Specker u. Frau. |

Conditorei EGLI \
\ Weinplatz V Zürich
A Gold. Medaille : Bern 1914 Gegr. 1887 A

ü Neu umgebauter grosser Erfrischungs-Salon fl
aRestaurant Bauemscbänke

Rinbermarht 24, 3üricb 1

]eöen Dienstag unb Sonntag ui
:: :: frei ftort3ert :: ::

ff. offene u. Slafchenweine :: Cöwenbräu Dietikon : Bell u. öunfcel
Gute Speifen. Sich; beftens empfehlenö: fl. Sieger.Sauter.

Badener- UfMRTR II B I* Ecke
Strasse 249 11Mil I DU 11 II Berthastr.
Guter Mittagstisch à Fr. 1.50 und .90

Grosse Auswahl In warmen und kalten
Speisen zu jeder Tageszeit. Reingehaltene

Weine u. Löwenbräu Dietikon
Es empfiehlt sich höflich 1445 Alb. Müller-Moser

BISCHOFS IELU

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Le|hgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Bucbdm^erei

Jean

îrey
Zürich, Dianaitraße

(Uein--u.$pei[en=

Karten, îflenus,

BlocksJlafcben-

Gtiquetten, Recb-

nungen.Konzert-

programme,6!in=

ladungs- Karten,

Couverts,

wirkungsvolle

Plakate etc. etc.

Appenzeller 1

Biberfladen
Prima Qualität. Versende bei Abnahme
von 6 Stück franko gegen Nachnahme

à SO Cts. per Stück.

Appenzeller Honig -Leckerli
per 50 Stück Fr. 1.20.

Wiederverkäufer hohen Rabatt.
Spezialgeschäft Ulrich Frehner,

Bahnhofstrasse, Herisau.

RESTAURANT H«|)H ZÜRICH"
beim neuen Gerichtsgebäude, Rotwandstrasse 38
Grosse Auswahl in kalten und warmen Speisen zu jeder Tageszeit.

Frima offene und Flaschenweine, sowie ff. Wädenswiler-
Bier, hell und dunkel.

Höflichst empfiehlt sich S. Ott- Lattner, Metzger.
Telephon Nr. 11210.

BBBBBBBÖBBflBBBBSQBBQHHBOnBQnrjg
1 Restaurant Spiegelhof" §

Extra-Unterhaltungskonzerte! | a
B f'f. offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere jËj

tGute Speisen. Höfl. ladet ein E. Hügll-Gerber. H

?IPlillllSlIiillPlPIPOBPIPIIl
Schönster

und grösster Garten

der Stadt Zürich.
Staubfrei, direkt an der Limmat hinter dem Landesmuseum. Best
bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners und Soupers
werden auch im Garten serviert. Prima Weine, Spezialität:

Walliser, Tiroler. Prima Hürlimann-Bier.
1526 Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Bader.

Helvetia Käsernenstr. 15
Sihlbrücke

Täglich 2 Konzerte
Elite-Damenkapelle :: Direkt. : Jos. Strohbach

Original Wiener -Küche

Cöwenzwinoer
nad) #«flctt6c(f)(f)cv 21rt, jtoet Sötven frei auf brei
ïïîeter 2Mffan3 über einem ÎBaffergraben 3U fefjen, unter
Äolöerbüfcben, fornie fünf f chörtc Panther, 9Hefen>
ttär unb IBSotf, ©djaïaï, ÎCbler, ©cier, Mffett.

lenaoerie toenidwiler, lilttuMtitfj

2000 Sitzplätze
Riedtli-Garten

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen

Sr Zwei grosse prima Kegelbahnen

Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während der
Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung. Mittagessen mit

2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen Fr. 1.50.
1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Café Zwingll !S1
Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen :: Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1488
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gruber.

Bitte, telefonieren Sie | 34-34
Auto Taxainotor

Tag- und
Nachtbetrieb

tkeater,Varietes, Konzerte, Lates
KonzerthaUe St. Clara 4- Sasel

Clarastraße 2

?<rlegszit lsck's, clas isck jo wonn,
Trurig sckläcli» 5Zile.

Dorum clarf elmol Im Iokr
Elm e Glickstag lite.

Also lac!' I DI Kit l.

Aumm ln cl'Clarakalle.
Es soll emol kl guetem W>

En ancler Tkema falle.

Blm Aonzcirt uncl blm Souper
Wämrner nicl vergösse.

Daß troh Rrieg no isck persê

Immer ci'fZaupIsacli 's Aesse. rz. S>.

k»S8sage-Lste 8t. AtitiàttVf Ärivi,
kaknkokstrasse 27

Ligens VVIener-Lonclitorei
8pe/iell wiener srükstück von 7 lv'/- Ukr vormittags 80 Lts.

lVIünoliner Kincll-lZräu.
Vornerimste» Etablissement - Keine i»usik

Direktion: Nsn» ?nslnsuser jun., krükerer lZesit^er cies Lake
Ocieon Surick. I4S8

^o6en MIN«oiîl. unit rroitsg

Stoîs neu« KomSâîon unri Possen
«öNicnst Iscien ein N. Itii-olinoß unll pnoiinvi»

ÄUmchner Rinöl
Langstraße-Militärftraße 4- 4- 4- 4- Inh. G. Surkharüt
Täglich Künstler-Konzerte 4- 5 Damenorchester Höhni

vorzügliche billige Rüche

^ (Zintsr Nittaxtisek voa 80 tüts. an. üalte unâ warme ^
5 Speisen «u jecler ^asesseit. prima Laàsmann-lìivr, N
c? kell a. ciuukvl. tür Vereine stöbe» separate lokale A

H 2ur VsrkÜKsus. llökl. smpkiskit siek X. Speckel u. praii. ^

V Oonciiwr-sî LQI_I f
î Wsînplà V ^ürivti :
A cZoicl. Iviscisiiis : ösrn 1914 Legs. ISS? ^

fisu lliUiZSbâ W88öl trlsi8vtiunL8-8gIoii ü

fteslamanl vauernschänlie
l^indermarkt 24, Zürick I
Zeven Dienstag und Sonntag ,4i

:: 5rei - Konzert
kk. okkene u. Flaschenweine :: Löxvenbräu vietikon : kZell u. dunkel
(Zuts Speisen. Sich bestens empfehlend: 5l. Sieger-Sauter.

0sl.t.ner- KMUMID VI» II II ss» cr-ko
««rss-o2»g »»»»IU I UHT» I» II vortnsstr.
Qutsr IVIittsgstison à ssr. 1.S0 uncl .90

Orosss >^us>vskl In vvsrmsn unci kaiton
Spsissn iu jsclsr l'sgssiüslt. k?sings-
kaltsns Wsins u. l.öv/snbräu Olstlkon

Ls empkieklt sick köklick l44S Aid. MilllvI'-IVIosei'

Odstbrsnntv,sin Kirsok
prsisiistsn l.ssf>gsbincls
I-Iöcksts Husisiaknungsn!

kuchâmchem

Zean

Zürich, vianatttake

lÄem-u.8peslen-

KaNen, Menus,

klocks, waschen-

Etiquetten, i^ech-

nungen,iX0n^ert-

pwgsamme,^in-

iaäungs- karten,

Couverts,

vvickungsvolie

Plakate etc. etc.

üppvn?vi.Ivr Z

prims cZuziit.t. Versenae dei ^bnâkme
von k Stück kranko xec-en I^actinndme

à S0 Lts. per Stiick.
Aprisn-vIIoi» Nonig »l.vvllvi>li

per Äll Stück ?r. 1.20.
VVIeclerverkZuker Konen ksbatt.

SpexialAesckâktvIrletl^rellllkr,
lZaknkokstrasse, llerisau.

zlikicil"
ooim neuon Keril.ntsg»dSuiIs, Not«sni>strss»s ZV
Krosse àswakl In kalten uncl warmen Speisen ?u jecler ?aAss-
?sit. prima okksne uncl plascksnwsins, sowie kk. 'vVaclenswilsr-

Vier, ksll uncl clunkel.
lZSklickst smpkisklt siek S. tltt- i^SitN L r, Nst^Zsr.

Lslexkon à 11210.

llssssVssVgssssssssoooooooooooll^

Z cxtrs-UnternsIîungskiin2vrto! ^ s
W kk. okkene unà ?Iazoksn^vsins Hürlimano-Lpsxialbisrs ^
Z Kuts Spsissn. Hökl. laäst sin tl. ttllgll-Ksrbvr.
SSSll00WSWSSSSWWW0000SSSiWSlSiSlW0lW

8vnön8ter

unll grö88tsr Karten

lisr Ltsät ^iirià
8taubkrei, direkt an cler I-immat kinter âsm I^anàvsmuseum. Lest
bskannts ?isekküoks, nur lsbsnàer Vorrat. Diners uncl Soupers
werclen auck im (karten serviert. l?rima ^Vsins, 8pe?ialität:

îallissr, lirolsr. prima rlürlimaan-IZier.
1S26 Hökl. smpkisklt sick: prit? kaver-kacier.

Helvetia itXasei'nensti'.IS
Zik.bi'ücl.e

^ägiiek 2 Konzerte
LiiteDiZmenkiZpelle ü Direkt. : Zos. Ltirokbsck

Original wiener -Xücke

Lötvenxtvingtt
nach Hagenbeckschcr Art, zwei Löwen frei aus drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, Geier. Affen.
Menagerie kggensWler. MiWuck-Nrich

NW" WM« MM liiia

Untvrstfsss, Wemderg - Ilinkelstrssse
llaltestslls l.inie 7 unä 22

lâglioil reiolis Huswaiil in ltsiten unll warmen Speisen

AT à' lM8k prima KklMàkn
leiepkon 26.3l l520 Inn ». »Sur

Stampfen-
baeti8tr. 32

kleine Itsl. Kücne. kelnxenslt. Weine, prompte IZeàionunz. ^Viîdrenà àsr
Lvcdsekulkerien Steden erveiterto lokale ^ur Verkütung. r«ìlttaxes»en init

2 pleisek, tZomüs« unà Dessert rr. 1.7». ^benciessen l^r. l.Sli.
I4ZS Ickit bester rZnixkedlnng /ì. prspol».

Quts rssls I>sncj- uncl sslasetisnwsms
Quts Lpsissn ssrsn?. Sillsrcl

^ukmsrkssms IZsciisnung 1438
t-iökliok smpkiskit sîck Sî. lrßugo-Ll'UllSI'.
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Theater, Variétés, Konzerte, Cafés
irttttaaaaaaaaaaaaaaatfaaaaaaaaaaaaaairtt*aaaa'gaaaaaaaaà"i

ALHAMBRA" Albisrieden

Grosser Saal und Gartenwirtschaft,
g<T~ ~ Kegelbahuen

Heimeliges Wirtschaftsstübchen. Jeden Sonntag bei schönem
Wetter Frei-Konzert, Vereiiisanlässe etc.

Höflichst empfiehlt sich 1532 Fritz Hasparbauer.

BERN
V/onotaricnho Qnoicon täglica reiche Auswahl und
VCyCiai IOWIC 0|JGldGll schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
Bern

(1 Min. v. Bahnhof)Walfart"
Alkoholffreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit

Massige Preise. 1476

Hotel-Pension

Schcoefzerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbaufes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Flussicht
Ganz nahe Tannenwaldungen
Schöne Spaziergänge

daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige) ganz

besonders geeignet
Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

:: Bitte Prospekte verlangen ::

Höfl.empfiehlt sich d.Besitzerin
Familie Abderhalden.

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
v.eingewachsenen Nägeln, harter
Haut, Hühneraugen, Warzen etc.

Telephon 1799

fl Rudolf, Bundesgasse18
vis-à-vis d. Gd. Hotel Bernerhof

Manucure Massagen 1486

treffen wir uns «pvw am Nachmittag
Im Thea-room Hortensia

Laupenstrasse Nr. 1, I. St., Bern.
Telephon 3946. 1553

Q3udj= unb Äunifbrudwrei. 3ürtcti.

Wildische Haarpflege

1491

gegen Kahlköpfigkeit,
Haarausfall,Schuppen,

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD ^n^fl3886 9 BERN
Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

RlhWS
(DIENER CAFÉ

BERN
Ecke Schauplatzgasse-Gurtengasse

6 Billards,3Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindt - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café und sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefälligen Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr .490

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1347

vis-a-vis'Bellevue-Palais, Bern,

4000
Musikstücke

Ed. Schott-Einzelausgabe

Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

A.H. Seeger
St. Gallen : : Theaterplatz

Handelsschule Merkuria"
1909 St. Gallen 1916

Sprachen, Buchhaltung, Stenographie

Maschinenschreihen. Prospekte gratis.

Zentral-Kino Bern
Marktgasse Eingang Amtshausgässchen Amthausgasse

Die Geheimnisse v. Jtew-york
Die Jagd nach den 7 Millionen.

Ermässigung fllr die Mitglieder des Quodlibet!

BASEL
Alte Bayrische Bierhalle

zum Franziskaner
Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum d. Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert

Belm Stadt-Theater und Heist-Museum. Bes.: A. Clar.

Konzerthalle St. Clara
Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- und
Spezialitäten-Ensembles Mittag- und Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

14225t. Gallen
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine
Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeitungen

Suchst t/u Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

£m Pnoottcc 6d)neu0gî Jîni 6ettûdjtîge.
£Da roird jctjt en 2ïïordsfpektakel gmacht,

de fiauptme St heb lehthi bime-ne
fran3öpfche 23erroundete3ug en Sankdiräk-
ter oerhafte-n-und abführe Iah, roill 'r, roo
de Sug abgfahre feig und die oerroundete
Ôran3ofe begeifteret grüeft händ : Vive la
Suisse!" grüeft heig: Vive la France!"
6s ift däm fierr Siräkter gan3 recht

gfchähe, 'r hett ja chöne rüeffe; fiurra!
fiurra! fiurra!" dänn roär em nüt gfcheh!

Under em Gtichroort : Bäle continue. .",
roas fo oiel heifit roie: Safel fahrt furt.. ."
tifchet das ©enfer Slatt La Suisse" fine
Gefere roieder e Käubergfchicht" uf, lut
däre 3' Safel en Glfäffer usgroiefe roorde
fei, roill 'r nüd in düütfche 2ïïilitârdienft
ggruckt feig Qeht ift aber a däre gan3e
©fchicht keis 2Bort roahr. 2Ilfo: Safel
fahrt nüd furt; aber La Suisse" in ©enf
fahrt furt, nämli 3'fchroindle!"

©ufi fo3ialdemokratifche Sntige, 's
Solksrecht" und d" Serner Sagroacht"
fchrjned do Ölachmalere redigiert 3'roerde:
Gunft ftrenged fic fich aa, 2tlles rot 3'mache
und jetjt roerfed fie pch a na ufs
2t a feh roär 3 e! S)'2trbeiter roerded rot
a gft riche und die eidgenöfpfche Sihörde
roerdet agfchroär3t! 21u e Sefchäftigung!

OIIOIIO
©laubt an keinen Seufel, betrachtet die

2ïïenfchen. ß. et.

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Toloplion 2S60
Rote Radier St. Gallen wW Transport JT^^JSS1^

ReinigungInhaber: O.TSCHÜMPEK
Hintere Davidstrasse Nr. 8

von Fenstern, Küchen und
:: Böden aller Art. 1547

^Kesten, Vapièîès, Konzerte, Laies

Heimeliges Wirtsebaktsstübcben. lecien Sonntag bei sckönem
Wetter I^rvt Ii«ii-«rt. V«rvii»»i»iilÄ»»v etc.

Höklickst empkiebit sicb I5ZZ t?rlt- IL»«i»»rI,»i,vr.

V/onotai'îer'No ^înoïeon iäAiiob reiebs àsvabi unà
V vl^vìai IS^IIV SUVISVII scbmaokbakt ^ubsreitst,I«t«î,it

vvr«lauìivli, kinàsn Lis ia cism bekannten Restaurant

riir8oliengraben
Kern

(> «in. v. Satiàf)«slfsrt«
vis-à-vis àsm Ltaàttbsgter unci Xornbausksiisr. lZutsr bürssrliebsr
NittaZ- unà ^.bsnàtisob, sowis kssts.nrg.tion ?u jsàer 'l'ggssîisit.

Nâssigs prsisv. 147g

rtotst-pension

îcllMerlilîllZ
am Lurken dei Lern
rleuerbsutes Naus :: lîutiîse
^as-g u prâclttlgiZ 5Iu5sîclit
Lan? nake Isnnenvislctunsen

ctsber kllr Pensionäre (lîutie-
unâ Lrnolunc-zkeciurklicze) zanz

besonäers zeeic-net
Pensionspreise: 1494

5r. 3.30 dls 7.30
Silks Indesrîkken

:: Litte prospeiite verlsn-zen ::

ttökl.empkieltll sîclt ct.tZksttzerln

Emilie Kdclerrialclsn.

puss-kr-i
sorgkàltig. Lsoa.nl1w. u. Heilung
v.einxe^scnsenen»lâxeln,nârter
Haut, Hütinersuxen, Wsr-en etc.

^elepnon 1793

a Nuiliilf ölililie8xs8zs1g
vis-à-vis à. Là. Hotel Lsrnernot

iWsnucure iVIssssxen

^lVU^FH trelilîso vir uns «ZV gm IVsvdmittsg »

Im ItlöZ-sliW sil>i-töN8ia

1/S.unenstra.sse à I, I. St., Loi»n.
teiepkon ggjö. ISA

Buch- und Äunitdruckerei. Zürich.

14?l

gegen rvakllcöpkiKlreit,
rtaarausksll,8oliuppen,

u. ?ur Lr?eugung v. Augenbrauen u. kZartwuclis.
i?i?su vc»K>
Wilcilsories Haarwasser bei mir 2U bedienen.

lMM cm
e ^1

iieluz 8l!tiiiliiiIatîxa88e-iZlil1eiixii88e

6 Lîllaràs.ZQesellscbaktsTîmmer

i^inàl-I^sller, i I^egelbabn
iVlüncbner r>inà> - krau
Pilsner leiser - tZuell

iiocbkeinen Lake unà sonstige
exquisite Lîetrânke. ^um
gefälligen Lesucbs empkleblt sicli

». »inner so

Nosuolion Sie rla»

crémerie- keàant
Nün^^raden 1347

vis-à-vis'iZsiisvus-paiais, Lern.

4000
ûilusîlîstllvlîv

Uli. 8l!lil>it-lilii!e>ali8xiibe
>^scis I>Iumnisr 30 Ots.

pür zscisn musikallsobsn
Llsscbwaclî unà Lekwieri^-
ksitsgraci. Xs.tg.ioA gratis.

jl.ü.8kM
8i. KsIIen :: liiesteipistt

liiZNllàliuIe iVàsiâ"
Ig09 8t. Kalle» 191 K

Lpssciiêii, öiiciiiizitliii^ AenoxiZpliie

làciiiiieiisàidiîii, ?il>zpe!<ts xisiis.

Miairktgsssv Eingang Amtsliau8gàs8vlion iliimtksusgssss

Iie Kekeimmsse v. ?tei<»-Zfork
vis ^sgu uSlîti likii 7 Mlliolleii.

iürmSssigung fll? Iiis IVIiîgIisi.er ,!«« 0o-jiii,vt

-um prsn-isxsnei'
Stöinsnvorsiscii 1 3, Sisinsnbsrg 23 (Züsnirum ci. Stscit)

>SsI(Sniit guts Küvtis sw.
1423 rmil «Ng»«.

Im Lommsr grosss, Ascksolcts l'srrgsss l^äZiieb Xon^srt
veim 8ts6t-?kester uncl tteist-kluseum. kes.: ^. Llsr.

Kon^iriitiall? 5t. (lara
(Iizrs5tr385e 2, Kasel

läzlicii grosse Xonierte - ^rstklsssize Iruppen- unä
5>»eziiZliiâten->iîn5emI>I«5 /rViitaz- und ^benri-^zsen
leicke Isze8Xsrte. Inrisber tl.Iliöny-V/älciii.

14225t. wallen
0b«r«r (Zrgbîn 2

kî«ncl?l-vous cler r>«mcl«n ki?r vom r^s» k?iZ>« V/«ins
(ìro!5? r?u5v/izkl in- uncl guîlZnàrlier ?«itunz«n

à t^s/àà^ //f L/s/// //^ /à,
à à/s /fàs à// 5S/S //? à /s/
//N àS/?Sà /VSSS/5M//S/'" s/s às/V/.

Em Privatier Schneuggî fini Setrachtîge.
Da wircl jehl en Morcissoekiakel gmocnl.

6e Kciupime St neb lehttn bime-ne
sranzösiscne Berwuncietezug en Bcmkciircik-
ter verrtuste-n-un6 obsünre loti, will 'r. wo
6e Iug abgsanre seig unci 6ie verwundete
sranzose begeisteret grüest irän6: Vive la
Luisse!" grüest beig: Vive la k^rarice!"
Es ist ciöm fzerr Diräkter ganz recîit
gsÄiäbe. r bett ja cköne rüesse: ..t??urraî
Kurra? Kurra!" ciänn wär em nüt gscnek!

tUncier em Sticbwort : Läle coràue. .".
was so oiei beißt wie: Dasei sabrt surt.. ."
tiscbet clas Genfer Blatt La Suisse" sine

Lesere wiecler e Räubergscbicbt" uf. lut
cläre z' Basel en Eisässer usgwiese worcle
sei. will r nü6 in cillütscbe Mlitärclienst
ygruckt seig... Jetzt ist aber a cläre ganze
Gscbicbt keis Wort wabr. Also: ..Basel
sabrt nücl surt: ober 1.a Suisse" in Gens
sabrt surt. nämli z'scbwinclle!"

Eusi sozialclemokratiscbe Igtige. 's
Bolksrecbt" unci cl' ..Berner Tagwacbt"
scbnnecl vo Glacbmolere redigiert z'wercle:
Sunst strengeci sie sicb ao. Alles rot z'rnacbe
unci jetzt werseci sie sicb a na uss
Aa scbwärze! D'Arbeiter wercled rot
a g st riebe unci ciie eicigenössiscbe Bibörcie
werclet agscbwärzt! Au e Bescbästigung!

Glaubt an keinen Teusel. betracbtet clie

Alenscben. k?. S«.

express- vefülsäsrung
u. kiöinigungs-InsMut Kote klllller làbsr: ?8MVAl?pii

Linters Davicistrasss I^r. 8
von reillsterii lîûvlleil llllâ

VSà slier ^rt. 1547
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